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Informations- und Anzeigenblatt für Aegidienberg und Umgebung

Et  jeeht widder loss ! Et  jeeht widder loss ! 
Aegidienberg erwacht - Frühlingsfest mit Aegidienberg erwacht - Frühlingsfest mit 

MaibaumaufstellenMaibaumaufstellen

Rufen Sie Rufen Sie 
unverbindlich an: unverbindlich an: 
0173/76714540173/7671454

Sie wollen unsere Tortenspezialitäten probieren? 
Besuchen Sie das Cafe Schlimbach, in Aegidienberg auf dem 
Aegidiusplatz, dort fi nden Sie ein reichhaltiges Angebot unserer

Torten- und Kuchenspezialitäten.

Ihre LieferkonditoreiIhre Lieferkonditorei
      aus dem       aus dem 
Siebengebirge!Siebengebirge!

Konditormeister Martin Heimbach, Bad Honnef-Aegidienberg,
E-Mail:martin-heimbach@gmx.deE-Mail:martin-heimbach@gmx.de

der MGV plant in diesem 
Jahr ein Frühlingsfest 
rund um das traditionelle 
Maiansingen.

Integriert in die 1100 
Jahr Feier der Stadt Bad 
Honnef laden wir alle Ae-
gidienberger am Freitag, 
den 29.04.2022 ab 17 
Uhr ein, den Maibaum zu 
schmücken.

Auf dem oberen Aegidi-
usplatz erwarten Euch die 
Sänger mit Getränken , 
kleinen Speisen und auch 
die „Gulaschkanone“ der 

Ehrengarde kommt zum 
Einsatz. Wir wollen mit 
Euch traditionell den Mai-
baum schmücken.

Am Samstag, den 30.04. 
ist ab 18 Uhr das Maian-
singen und das Aufstellen 
des Maibaumes. Anschlie-
ßend ziehen wir ab ca. 20 
Uhr zu unseren Freunden 
nach Hövel.

Am Sonntag ist ab 11 Uhr 
ein Frühschoppen.
Ihr habt die Möglichkeit 
an einer Bierprobe teil-
zunehmen- lasst Euch 

einfach überraschen!!!
Der Männergesangverein 
plant euch dabei ein we-
nig zu unterhalten.

Also RUNTER VOM SOFA 
und rauf auf den Aegidi-
usplatz!

Op de Spitz jeeht et och rund!
Der Höveler Maiclub lässt die, durch Pandemie 
unterbrochene, Tradition des Maifestes wieder 
aufl eben. An  „de Höveler Spetz“ wird wieder 
ein Maibaum aufgestellt und Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen den Mai zu begrüßen.



2 Siebengebirgsbote  708/2022

Jetzt Online unter:

www.breuch-reisen.de

Dagmar Ganescu, Aegidienberger Str. 1a, 53604 Bad Honnef, 
Tel. 02224-9890071

Kundenparkplätze hinterm Haus vorhanden, Zufahrt über Parkplatz „Radsport Borens“

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr.,  10 - 13 h und 14:30 - 18.30 h
Sa. 10 - 13 h -  Mittwoch geschlossen

OPTIK

Am Samstag, den 02.April 2022 
wurde bei den St. Hubertus-
schützen Aegidienberg im Rah-
men ihrer Jahreshauptversamm-

Neuwahlen bei den St. Hubertusschützen Aegidienberg

lung der Vorstand neu gewählt.
Der Vorstand wurde in seinen 
Ämtern entlastet. Aufgrund 
ihrer guten Arbeit wurden die 

Der neue Vorstand der St. Hubertusschützen

Vorstandsmitglieder teilweise 
zügig wiedergewählt und wer-
den sich in der Zukunft ihren 
Aufgaben mit gewohntem Enga-

gement stellen.  H.P. Efferoth 
vertrat 16 Jahre mit großem 
Engagement den St. Hubertus 
Schützenverein Aegidienbeg. 
Er trat aber nicht mehr zur 
Wiederwahl an. 
Mit großer Mehrheit wurde 
Thorsten Sting zum neuen Prä-
sidenten gewählt. Viele Jahre 
ist er bereits Mitglied im Verein 
und kennt sich dort bestens 
aus. Mit jugendlichem Elan 
und vielen Zielen stellt sich 
Thorsten Sting dieser neuen 
Aufgabe.   Zweiter Vorsitzender 
ist Karsten Deneke. 
Die Verwaltung der Kasse ob-
liegt weiterhin Toni Buchholz, 
Schießwart bleibt Gottfried 
Stens, Helene Efferoth leitet 
wie bisher den Festausschuss. 
Neuer Schriftführer ist Klaus 
Linnig und Harald Schumann 
betreut  die Jugend im Amt des 
Jugendwartes.
  

Susanne Oelpenich

Naturpark Siebengebirge geht spazieren
Sonntag, 08.05.2022 von 11 – 13 Uhr

ACHTSAMER WALDSPAZIERGANG
Wir gehen achtsam und mit 
allen Sinnen über die Dol-
lendorfer Hardt, kommen zur 
Ruhe und erfreuen uns an der 
Schönheit des Waldes. Gedich-
te und meditative Impulse 
unterstützen uns auf unserer 

2-stündigen Tour.
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Vinxel (Vinxeler Straße, Kö-
nigswinter)
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter: chris  aneberger@gmx.
de oder unter 0160 91887550.

Am Mittwoch, den 30.3. 
übergaben Dr. Derya Gür- eker 
und Daniela Birkelbach 100 
Exemplare des Buches „Die Welt 
ist schön, weil DU mit drauf 
bist“ an die Stadt und die Stadt-
bücherei. Diese Bücher wurden 
über eine private Initiative 
erstellt und sind nicht im Han-
del erhältlich. Sie sind explizit 
für die Weitergabe an Kinder 
der gefl üchteten ukrainischen 
Familien gedacht, um ihnen 
den Einstieg in den deutschen 
Alltag ein wenig spielerisch zu 
erleichtern. 
„Wir freuen uns sehr über das 
positive Feedback bisher und 
hoffen, den Kindern damit eine 
Freude zu bereiten“, so Daniela 
Birkelbach, Sprecherin des Orts-
verbandes von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Bad Honnef.

GRÜNE organisieren 3sprachige 
Bücher für ukrainische Kinder zur 

Weitergabe
Dr. Derya Gür- Seker ergänzt: 
„Nicht nur die mehrsprachigen 
Bücher für Kinder sind wirklich 
großartig. Viele Bad Honnefe-
rinnen und Bad Honnefer sind 
unserem Aufruf gefolgt und 
haben der Stadtbücherei neue 
und gebrauchte Bücher für 
Geflüchtete aus der Ukraine 
gespendet.“ 

Wie kommen Sie bei Bedarf an 
eines der Exemplare des Buches 
„Die Welt ist schön, weil DU mit 
drauf bist“? Die Bücher werden 
vom Sozialamt bei entspre-
chenden Veranstaltungen für 
ukrainische Gefl üchtete gezielt 
verteilt. Auch in der Stadtbü-
cherei liegen Exemplare bereit. 
Die Stadtbücherei freut sich auf 
Ihren Besuch.Daniela Birkel-
bach und Derya Gür-Seker 
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Weilbergstraße 29 • 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Telefon (02224) 82 03 37 • Mobil 0170 580 26 38

Baumsicherheit

- das ganze
 Jahr - 

Unser Leistungsspektrum:

Baumpfl ege, Baumfällung, 
Baum-Kataster, 
Gutachten,
Häckselarbeiten,
Wurzelstockfräsen
Mulcharbeiten, 
Baufeldräumungen

Unsere Leistungsstärken:

• Erfahrene Facharbeiter
• Vielseitiger Maschinenpark
• Hohe Flexibilität
• Kurzfristige Einsatzbereitschaft

Als Selbstverständlichkeit betrachten wir: 

• kostenlose Beratung 
durch Fachagrarwirt für Baumpfl ege und 
Baumsanierung

• kostenlose Angebotserstellung

Das Team um Mannschafts-
führerin Alexandra Engels be-
kommt mit Katharina Schlan-
gen eine Verstärkung mit re-
gionalen Wurzel. Katharina 
hat bereits in jungen Jahren 
Erfahrungen auf hohem Spiel-
niveau gesammelt. Aus Sicht 
von Abteilungsleiter Alexander 
Pütz ist sie genau die Richtige 
um den Tischtennissport im 
Damenbereich beim SV Wind-
hagen weiter voranzutreiben: 
„Ich bin begeistert, dass wir 
Katharina für den SV Wind-
hagen gewinnen konnten. Sie 
wird unser Team spielerisch 
und menschlich weiter stärken. 
Außerdem wohnt sie in der Ver-
bandsgemeinde Asbach und ist 
im Verein bereits gut vernetzt“.
Sportlich hat Katharina in den 

Katharina Schlangen verstärkt in der nächsten 
Saison die 1. Mannschaft der Tischtennis-Damen

Windhagener Damen planen  für die 
Oberliga Südwest-Saison 2022/2023

letzten Jahren einen durchaus 
ungewöhnlichen Weg ein-
geschlagen. Seit mehreren 
Jahren spielt sie  beim TTC 
Höchstenbach. Allerdings hat 
sie sich dort dazu entschieden 
ausschließlich im Herrenbe-
reich anzutreten. Dies ist ihr 
eindrucksvoll gelungen. Ak-
tuell kann Sie eine Bilanz von 
16 Siegen bei nur 5 Niederlagen 
in der Verbandsliga Rheinland 
Nord/Ost vorweisen. Dass sie 
in der Damen-Konkurrenz aber 
auch weiterhin gut aufgestellt 
ist, hat sie jüngst mit ihrer 
Qualifikation zu den Deut-
schen Einzelmeisterschaften 
unter Beweis gestellt. Beim SV 
Windhagen freut man sich da-
rauf, solche Erfolge zukünftig 
gemeinsam feiern zu können.

Im Februar und März 2022 wur-
den bei der Stadt Bad Honnef 
folgende Fundsachen abge-
geben:4 Schlüssel, 1 Fahrrad 
und 1 Dreirad für Erwachsene, 
3 Personalausweise, 1 Paar 
Handschuhe und Brille sowie 7 
DVD`s. Die Eigentümer können 
sich während der Dienstzeiten 
im Bürgerbüro, Rathausplatz 
12, Zimmer Nr. 003, 53604 
Bad Honnef, nach vorheriger 
Terminabsprache melden. Im 
„virtuellen Fundbüro“ unter 

Fundsachen der Monate Februar 
und März liegen im Fundbüro zur 

der Adresse www.meinbadhon-
nef.de sind die Fundsachen 
aufgelistet. Verlustmeldungen 
können per Mail aufgegeben 
werden.
Auskunft zu den Fundsachen 
erteilt die Sachbearbeiterin 
Bürgerbüro/Fundbüro, Gaby 
Braun, Rathausplatz 1 (Post-
anschrift), Rathausplatz 12 
(Besucheranschrift) unter Tele-
fon 02224 / 184-264, Telefax: 
02224 / 184-259 oder E-Mail an 
gaby.braun@bad-honnef.de . 
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Meer und Rhein sind die loca-
tions des Autors und der vier 
Autorinnen, darunter drei Bad 
Honneferinnen, die diesmal aus 
ihren Werken lesen.
Sommerlich leichte Urlaubs-
lektüre an der Nordseeküste, 
ein Siebengebirgskrimi, Ge-
schichten aus Mozambik und 
in einem Roman spannend 
verpackte Historie um eine 
Rhöndorfer Winzerstochter 
erwarten alle Lesebegeisterten 
am Donnerstag, dem 28. April 
um 19.00 Uhr in der ehemaligen 
Konrad-Adenauer-Schule in Bad 
Honnef. 
Florian Stadler begleitet die 
Lesungen mit dem Akkordeon 
musikalisch. 
„Wir haben in diesem Jahr den 
Schwerpunkt auf Unterhal-
tungsliteratur gelegt, bei der 
man träumen kann, aber auch 
auf Spannung und handfeste 
action nicht verzichten muss“, 
beschreibt Silke Kornstädt, die 

Nordsee, Rhein und Mozambik
Auf dem LeseFest des Vereins Literatur im 
Siebengebirge dürfen Lesefans träumen

Vorsitzende des Vereins „Lite-
ratur im Siebengebirge“, knapp 
das, was das LiS-LeseFest 2022 
bieten wird. 
Ursula Kollritsch präsentiert 
ihren gerade am 15. März er-
schienenen Roman Sommer-
träume auf Sylt, den sie zu-
sammen mit Stephanie Jana 
schrieb. 
Es ist der dritte Roman des 
Duos, in dem es um beste 
Freundinnen geht. Als Jugend-
liche schworen Lucy, Mado, 
Sonja und Rieke in einer Som-
mernacht auf Sylt, sich stets 
bei der Erfüllung ihrer Träume 
zu helfen. 25 Jahre später sind 
die Vier immer noch beste 
Freundinnen, nur ihre Wün-
sche haben sich verändert. 
Cafébesitzerin Lucy träumt vom 
Heiraten, Anwältin Mado von 
einer heißen Liebesnacht. Son-
ja, Mutter dreier Kinder, sehnt 
sich nach Zeit für sich, und 
Weltenbummlerin Rieke möchte 

endlich irgendwo ankommen. 
Sie treffen sich auf Sylt, um 
dort ihren Träumen auf die 
Sprünge zu helfen. 
Die Nordsee war es auch, die 
Carla Capellmann zu ihrem 
DebütromanTod in Zeeland 
anregte. Ganz so martialisch 
wie der Titel klingt ist die wit-
zig-turbulente Sommerlektüre 
nicht. Zahlreiche Wortspiele 
und viel Humor sorgen für eine 
locker leichte Lesekost. Unter 
friedliebenden Yogis, die am 
Strand von Domburg an einem 
Seminar teilnehmen, einen 
Mord geschehen zu lassen ist 
an sich schon eine skurrile Idee, 
dazu sorgen Liebesverwicklun-
gen, erstaunliche Wendungen 
und viel mörderisches Karma 
für eine kurzweilige Geschichte 
nicht nur für Yogabegeisterte.
Ditmar Doerners Krimi Repti-
lienmord am Nachtigallental 
ist der vierte Fall, den die zwei 
Bonner Kriminalhauptkommis-
sare Margot Lukas und Fabian 
Faust aufklären müssen. Im 
„Echsengarten“ bei Königswin-
ter hat ein Python einen Pfl eger 
erwürgt. Das Tier war aus einem 
Terrarium entwichen, wahr-
scheinlich mit fremder Hilfe. 
Gleichzeitig ermitteln die bei-
den Bonner in einem Mord im 
Parkhaus der Oper. Dort ist der 
junge Drogendealer Amir Essa 
erstochen worden. Wenig später 
stirbt auf ähnliche Weise einer 
seiner Freunde. Margot, Fabian 
und die anderen Kollegen sind 
rund um die Uhr rechts- und 
linksrheinisch unterwegs, nicht 
allein um die Mordfälle zu 
lösen, sondern auch um wei-
tere mysteriöse Todesfälle zu 
verhindern. 

Martina Walters Debütroman 
Die Winzerstochter vom Rhein 
basiert auf den Aufzeichnungen 
des Honnefer Pfarrers Franz 
Xaver Trips aus den Jahren 
1688 und 1689. Zwei Ereignisse 
prägten diese Zeitspanne: Die 
Wahl eines neuen Erzbischofs 
in Köln am 19. Juli 1688 und 
die Besetzung Bonns durch 
die Truppen des französischen 
Königs Ludwigs XIV., die auch 
die rechte Rheinseite in Mitlei-
denschaft zog.
Vor diesem Hintergrund kämpft 
die fi ktive Rhöndorfer Winzer-
stochter Flora Mentis um den 
Erhalt des väterlichen Hofs und 
um ihre große Liebe. Das Buch 
illustriert ein Stück Honnefer 
Geschichte in dieser bewegten 
Zeit und gleichzeitig erfährt 
man unterhaltsam einiges über 
den Weinbau. 
Die Bad Honneferin Luitgard 
Maria Matuschka ist in Af-
rika, besonders in Mozambik, 
eine bekannte Filmemacherin. 
In ihrem Buch Himmel und 
Hölle: Geschichten aus meinem 
fernen Leben erzählt sie erlebte 
und nichterlebte Geschichten 
vorwiegend aus Lateiname-
rika und aus Mozambik mit 
seinen traumhaften Stränden 
am Indischen Ozean, wo sie 
viele Jahre wohnte. Humorvoll 
beschreibt sie die kulturellen 
Unterschiede, die Fröhlichkeit 
und Gelassenheit der Menschen 
in Afrika, die ihre schwierigen 
Lebensbedingungen mit dem 
Schlagwort malembe, malem-
be bewältigen, was langsam, 
langsam heißt. Sie scheut sich 
jedoch auch nicht Krieg und 
Bedrohung darzustellen. 

Neuer Schwung für eine Sing-Gemeinschaft aus 
Damenchor Bad Honnef wird  CanzoNetten

Kommt und macht mit! Es wird fl eißig geprobt. Der erste Auftritt 
unter dem neuen Namen mit ansprechenden und pfi ffi gen Musik-
titeln soll beim Lebensfreude-Festival am 10. September 2022 sein. 
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, bei den CanzoNetten einzusteigen. 
Vorkenntnisse im Chorgesang und     das Notenlesen sind nicht 
zwingend notwendig. In den Proben wird der Stimmbildung be-
sondere Aufmerksamkeit gewidmet. Der Chor liebt ein gemischtes 
Repertoire, von klassischem Liedgut, über Schlager und Chansons 
und rheinischen Ohrwürmern bis zur Weltmusik. Die CanzoNetten 
treffen sich montags zwischen 18:45 und 20:15 Uhr in der großen 
Aula der Grundschule Sankt Martin Bad Honnef-Selhof. Nach der 
Probe kann man am Chor-Stammtisch teilnehmen. 
Auskunft gibt Maria Fassbender unter  der Rufnummer 
0151 – 14 30 64 12.
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Betreuungsdienst Herzensangelegenheit 
Ahornweg 1a, 53578 Windhagen 

Mobil: 0173-290 3990
Web: www.betreuungsdienst-herzensangelegenheit.de

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente, 
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990. 

Alle Kassen und privat.

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente,
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990.

Alle Kassen und privat.

Herzensangelegenheit
Wir erhalten ihre Lebensqualität

 Inh. Jörg Borkenstein e. K.
Aegidienberger Str. 68 • 53604 Bad Honnef

Tel. 02224 – 80275 • Fax 02224 – 81422
Homepage: www.aegidius-apo.de

E-Mail: info@aegidius-apo.de

Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen
und holen Sie sich ein leckeres Eis

Tel. 0 22 24 - 122 99 44 •  www.cafe-schlimbach.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
9.00 - 17.00 Uhr

    Schmeckt nach Sommer: 

              unser „Eiskaffee à la Anni“

Die Flutkatastrophe die im 
vergangenen Sommer mit un-
vorstellbaren Wassermassen 
die Region Trier, Eifel und das 
Ahrtal verwüsteten veranlasste 
die Bäcker und Konditoren aus 
Bad Honnef und Umgebung et-
was für die Kollegen im Ahrtal 
zu tun.
So trafen sich die Inhaber der 
Bäckerei  Becker, Café Breu-
er, Café Dix, Lieferkonditorei 
Heimbach, Bäckerei Oelpenich, 
Café Profi ttlich, Café Schlim-
bach und  Bäckerei Welsch mit 
Café Nottebrock und kamen zu 
dem Schluss dass man mit einer 
Sammelaktion in den jeweili-
gen Geschäften die Kollegen 
unterstützen wollte.  Es wur-

Bäcker und Konditoren 
unterstützten Kollegen

den Sammeldosen organisiert, 
entsprechend gestaltet und im 
Thekenbereich aufgestellt.  So 
kamen über 700 EUR für die 
Kollegen im Ahrtal zusammen,  
die Heike Schlimbach mit ih-
rem Team stellvertretend für 
alle Kollegen vor 14 Tagen ins 
Ahrtal brachte. 

Sie überreichten das Geld den 
Eheleuten Ulrich und Gisela 
Brand in Bad Neuenahr, die 
nach  neun Monaten Renovie-
rungsarbeiten endlich wieder 
ihre Bäckerei öffnen konnten. 
Sie bedankten sich bei den 
Kollegen aus dem Siebengebirge 
mit einem herzlichen Danke-
schön für diese Spendenaktion.

Große Freude im Ahrtal über die Aktion

Das Schlimbach-Team überbrachte stellvertretend für alle Kollegen die Spende an 
die Kollegen im Ahrtal.
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 In den bevorstehenden Oster-
ferien starten wieder die ge-
führten Stadtrundgänge durch 
Bad Honnef. Los geht es am 
Samstag, 16.04.2022, um 10:30 
Uhr. Die Stadtführerin Renate 
Mahnke nimmt die Teilneh-
merInnen mit zu einem andert-
halbstündigen Stadtrundgang 
durch das historische Bad Hon-
nef. Treffpunkt und Beginn ist 
vor dem Rathaus der Stadt Bad 
Honnef, Rathausplatz 1, 53604 
Bad Honnef. Die Stadtführerin 
lädt ein zur Erkundung des 
Stadtkerns mit Markt und Kur-
haus, vorbei an den prächtigen 

Geführte Stadtrundgänge durch 
Bad Honnef

Jugendstilvillen bis hin zum 
Kurpark. Vermittelt werden 
spannende Informationen zur 
Stadthistorie, die sowohl für 
Bad Honnefer Bürger und Besu-
cher der Stadt interessant sind.
Der geführte Stadtrundgang 
wird ab diesem Termin wieder 
jeden Samstag angeboten. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8,00 
Euro pro Person. Kinder und 
Jugendliche sind bis 14 Jahren 
frei. Reservierungen vorab wer-
den bei der Stadtinformation 
erbeten unter 02224 / 9 88 
27 46 oder stadtinformation@
bad-honnef.de 

Seit über 2 Jahren wird unser 
Alltag von den Auswirkungen 
der Pandemie bestimmt. Welt-
weit beeinfl ussen die daraus 
entstehenden Maßnahmen un-
seren Alltag – woanders mehr, 
woanders weniger.
Im Ahrtal spielt die Pandemie 
seit dem 14./15. Juli 2022 
nicht mehr die Hauptrolle, 
denn innerhalb nur weniger 
Stunden hat eine fürchterliche 
Katastrophe ungeahnten Aus-
maßes die Menschen in einen 
Schockzustand versetzt, von 
dem sich viele Ahrtaler bis 
heute nicht erholt haben. Vieles 
was in Jahrzehnte langer Arbeit 
in diesem wunderschönen Tal 
geschaffen wurde, wurde in-
nerhalb nur weniger Stunden 
zerstört; Häuser, Infrastruktur 
aber auch gesellschaftliches Le-
ben und berufl iche Existenzen. 
Besonders dramatisch jedoch ist 
der Tod von vielen Menschen 
und Tieren. Alles ist ersetzbar, 
außer das Leben.
Die Schäden sind heute noch 
vor Ort jeden Tag spürbar und 
werden uns noch viele Jahre 
begleiten. Denn knapp neun 
Monate später befi ndet sich die 
Bevölkerung erst am Anfang 
des Wiederaufbaus. Doch was 
bedeutet das eigentlich für 
die Kinder und Jugendlichen 
vor Ort? 
Prioritäten müssen gesetzt 

Die verlorenen Jahre 
Von einer Pandemie zur Naturkatastrophe 

und dem sozialen Zusammenbruch
werden, weil es unmöglich ist 
die ganzen Schäden, die diese 
Nacht verursacht hat zeitgleich 
abzuarbeiten. Daher sind die 
Eigeninitiativen der Anwohner 
gefragt und nach wie vor die 
freiwilligen Helfer die aus ganz 
Deutschland kommen um uns 
beim Aufbau zu unterstützen. 
Leider beginnt langsam das, 
was alle Betroffenen seit Tag 
1 der Flutkatastrophe befürch-
ten. Wir verschwinden aus den 
Medien. Menschen die nicht vor 
Ort sind ahnen nicht, wie es im 
Flutgebiet aussieht. Die Kinder 
und Jugendlichen werden nach 
und nach in Containern oder 
Zelten unterrichtet und betreut 
und das alles neben kilometer-
langen Gebilden der Zerstörung. 
Daher haben wir uns zusam-
mengeschlossen und bauen ei-
geninitiativ Spielplätze wieder 
auf. Damit Familien entlastet 
werden können, indem sie ein 
oder zwei Orte der „heilen Welt“ 
haben. Die Kinder verlieren 
Jahre der Unbeschwertheit. Sie 
haben vieles erlebt, von dem 
wir uns wünschen, dass unsere 
eigenen Kinder sowas niemals 
sehen werden. Von dem wir 
wissen, dass wir es selbst nur 
schwer verarbeiten könnten.
Jetzt ist es an der Zeit auch 
einen Platz für Jugendliche 
zu schaffen. Einen Platz, der 
ihnen ein Stückweit Jugend 

zurückgibt. Das bedeutet wir 
benötigen weiterhin viele frei-
willige Helfer und fi nanzielle 
Mittel. Titus Dittmann - die 
Skateboard-Legende aus den 
80er und 90er Jahren hilft uns 
dabei hier einen Skatepark zu 
bauen. Mitten im Katastrophen-
gebiet soll ein Park entstehen, 
der hilft das vergangene Jahr 
zu verarbeiten. Sowohl moto-
risch als auch psychologisch 
betrachtet hat es einen absolu-
ten Mehrwert. Denn mit seiner 
Wohltätigkeitsorganisation 

„skate-aid“ wird er nach dem 
Bau des Skateparks professio-
nelle Arbeiten mit den Jugend-
lichen zusammen leisten.
Bitte unterstützt uns, dass die 
Kinder und Jugendlichen im 
Ahrtal ein Leuchtturm-Projekt 
erleben. Ein Zeichen, dass sie 
nicht allein gelassen werden.

Spendenkonto ist:
Die AHRche e.V.
IBAN: De44 5776 1591 1728 
0416 00
Betreff: Skatepark

Die zunehmende Nachver-
dichtung in den gewachsenen 
Wohnquartieren Bad Hon-
nefs ist umstritten. Großvo-
lumige Neubauten bzw. das 
übermäßige Ausnutzen von 
Baulücken werden von den 
Bürgern als Bedrohung für 
das gewachsene Ortsbild emp-
funden, führen zu Widerstand 
bei konkreten Einzelprojekten 
und zunehmend zu einem Ver-
trauensverlust in den Gestal-
tungswillen der Politik. Die 
Senioren-Union der CDU in 
Bad Honnef (SenU) fordert die 
Stadt auf, über Bebauungspläne 
und Gestaltungs- satzungen 
ihre Einfl ußmöglichkeiten zu-
rückzugewinnen und die Bebau-
ung in Bad Honnef wieder aktiv 
zu lenken. Denn die jetzige 
Situation führt häufi g zu un-
erwünschten Ergebnissen, wie 
u.a. in der Konrad – Adenau-
er-Strasse in Rhöndorf zu sehen 
ist. Mit ihren ,,Leitlinien für 
verantwortungsvolles Bauen in 
Bad Honnef‘‘ konkretisiert die 
SenU ihre Forderungen für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung. 
Nach Auffassung der SenU muss 
das Thema Bauen in Bad Honnef 
in vielen Bereichen neu gedacht 
werden. Es geht der SenU um 
den Erhalt des Charakters, der 
Ausstrahlung und der Iden-
tität der Stadt, die geprägt ist 
durch Gründerzeithäuser, durch 

Planen und Bauen in Bad Honnef – 
neu denken

Bäderarchitektur und dem Bild 
der historisch gewachsenen 
Stadtteile, wobei sowohl ver-
dichtetes Bauen als auch die 
Erschließung neuer Wohnge-
biete weiterhin möglich sein 
müssen. Das Papier verweist auf 
fehlenden bezahlbaren Wohn-
raum, macht aufmerksam auf 
die demografi sche Entwicklung 
und den dringend notwendi-
gen Zuzug von Erwerbstätigen 
und jungen Menschen und 
blickt auf neue Wohnformen, 
wie Generationenwohnen oder 
Seniorengemeinschaften. Die 
SenU fordert des Weiteren, 
dass Maßnahmen zum Klima-
schutz und zur Klimaanpassung 
einschließlich neuer Energie 
– und Verkehrskonzepte mehr 
Bedeutung beigemessen wird 
(Frischluftschneisen, Hoch-
wasserschutz, Dach- und Fas-
sadenbegrünung, grüne Inseln, 
Bodenversiegelung etc).
Bauleitlinien können nur ge-
meinsam mit den Bürgern Bad 
Honnefs gelebt werden. Die 
frühzeitige Mitwirkung der 
Bürger sowie Transparenz der 
Entscheidungsprozesse sind 
daher zentrale Voraussetzu-
ngen für eine erfolgreiche 
Stadtentwicklung. Die SenU 
wird in Kürze ihre ,,Leitlinien 
für verantwortungsvolles Bau-
en in Bad Honnef‘‘ in einem 
Pressegespräch vorstellen.

Mit uns informieren und  darüber diskutieren.
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mit Handwerkern aus der Region

Bauen 
     und Wohnen

Neuer Kaminofen oder Kamin? 
Dann gelten seit 1. Januar 2022

neue Ableitbedingungen!
Seit Jahresbeginn in Kraft: 
Die „Erste Verordnung zur 
Änderung der Verordnung über 
kleine und mittlere Feuerungs-
anlagen“ sieht nach der Zustim-
mung des Bundesrates nun vor, 
dass Schornsteine bei Neubau-
ten oder nachträglich bei beste-
henden Gebäuden angebrachte 
Edelstahl-Schornsteine nur an 
zugelassen Bereichen am Haus 
und in bestimmten Mindesthö-
hen, auch abhängig nach der 
Leistung der Feuerungsanlage, 
geführt werden müssen.

Was bedeutet das konkret für 
Hausbesitzer? Zukünftig in 
Neubauten geplante Schorn-
steinsysteme müssen fi rstnah 
enden, was der Architekt bei 
der Planung so vorsehen kann. 
Wird nachträglich ein Schorn-
stein an einem Bestandsobjekt 
installiert, soll seine Mündung 
firstnah angeordnet werden. 
Übersetzt heißt das, dass er 
horizontal betrachtet näher 
am First als an der Regenrinne 
(Traufe) enden muss (Siehe 
Grafi k!).

Ist das vom geplanten Standort 
des HARK-Kamins oder -Kami-
nofens nicht möglich, so kann 
der Schornstein auch mit einem 
seitlichen Versatz oder schräg 
der Dachfl äche folgend an der 

Hauswand oder auf der Dachfl ä-
che geführt werden.

Beim Flachdach bis 20 Grad 
Neigung wird anders gerechnet. 
Hier wird ein fi ktives Dach mit 
20 Grad Neigung gezeichnet, 
das der Schornstein dann um 
40 cm überragen muss. In die-
sem Fall darf der Schornstein 
ohne Vorgaben weiterhin an 

der Außenseite des Gebäudes 
montiert werden. Alle den 
Schornstein betreffenden Maß-
nahmen spricht Ihr Fachberater 
mit Ihrem zuständigen Bezirks-
schornsteinfegermeister ab, 
der die Feuerungsstätte samt 
Abgasanlage abnehmen muss. 

So ist schon vor Baubeginn 
sichergestellt, dass Ihr Kamin-

Projekt genehmigungsfähig ist 
und Sie viel Freude mit Ihrem 
neuen Kamin haben werden.

Haben Sie einen bestehenden 
Schornstein in Ihrem Haus, 
dann kann dieser mit einer 
kleinen Verlängerung ebenfalls 
genutzt werden. Sprechen Sie 
einfach mit Ihrem Fachmann 
vor Ort.
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Kirchliche Nachrichten

KATH. PFARRVERBAND
BAD HONNEF

EV. KIRCHENGEMEINDE
AEGIDIENBERG

ST. AEGIDIUS

Donnerstag, 21. 04.:  
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe. 
Mittwoch, 27. 04.: 
15.30 Uhr (AegFH) Messe. 
Donnerstag, 28. 04.: 
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe.

ST. JOHANN BAPTIST
(Hon-K) Krankenhauskapelle, 
(HonMK) Marienhofkapelle

Donnerstag, 21. 04.: 
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 22. 04.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 23. 04.: 
11.55 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet. 
Sonntag, 24. 04.: 
18 Uhr Geistliche Abendmusik;  
18.30 Uhr Jugendmesse für 
Firmbewerber. 
Montag, 25. 04.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet;  
19.10 Uhr ökum. Taizé-Gebet. 
Mittwoch, 27. 04.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 28. 04.: 
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe. 
Freitag, 29. 04.: 
11.30 Uhr Mittagsgebet;  
17 Uhr Rosenkranzgebet.

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG
(Dra) Drachenfels

Mittwoch, 20. 04.: 
18.30 Uhr Messe. 
Samstag, 23. 04.: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe. 
Mittwoch, 27. 04.: 18.30 Uhr 
Messe. 

 
ST. MARTIN
(Sel-M) Martinskapell

Donnerstag, 21. 04.: 
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet. 
Sonntag, 24. 04.:

 9.30 Uhr Messe. 
Dienstag, 26. 04.: 
17.45 Uhr Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. 
Faustyna;  
18.30 Uhr Messe. 
Donnerstag, 28. 04.: 
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet.

Kaffee, Kuchen, Kontakte 
und mehr – Ökumeni-
sches Begegnungscafé 
für Gefl üchtete aus der 

Ukraine

In Zusammenarbeit mit der 
katholischen Pfarreiengemein-
schaft Königswinter Am Oel-
berg, dem Forum Ehrenamt und 
NIK e.V. lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Siebenge-
birge zu einem zwanglosen 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus Oberpleis 
ein. Das Begegnungsangebot 
entstand mit Blick auf die 
Gefl üchteten aus der Ukraine 
und Engagierte in der Flücht-
lingsarbeit, es ist aber offen für 
alle Interessierten aus unserer 
Region. Eine große Unterstüt-
zung wären Menschen, die bei 
der Übersetzung zwischen Uk-
rainisch, Russisch und Deutsch 
helfen können.

Der Nachmittag soll Zeit und 
Raum geben für gegenseiti-
ges Kennenlernen und ge-
meinsame Gespräche auf der 
Suche nach Miteinander und 
Möglichkeiten.
Informationen über lokale 
Hilfsangebote verschiedener 
Art, Deutschkurse oder Job-
suche werden vor Ort gerne 
weitergegeben, auch büro-
kratische Hürden können er-
läutert werden. Für Dolmet-
scher und Kinderbetreuung mit 
Spiel- oder Bastelangeboten ist 
gesorgt. Interessierte melden 
sich bitte im Gemeindebüro 
unter 02244 2357 an, bei 
Sprachproblemen unterstützt 
Natalie Unruh. 
Das Begegnungscafé fin-
det statt am Sonntag, den 

24.4.2022, von 15-17 Uhr, 
im Gemeindehaus der Ev. Kir-
chengemeinde Siebengebirge, 
Ittenbacher Str. 42, 53639 
Königswinter. Eine regelmäßige 
Wiederholung des Angebotes in 
Oberpleis und Ae-gidienberg ist 
angedacht.

Dienstagsforum
„Weltweite Ernährungs-

systeme umgestalten und 
Hunger überwinden“

Mit diesem Thema beschäf-
tigt sich das „Dienstagforum“ 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Siebengebirge am 
19. April 2022 - ursprünglich 
hätte dieser Vortragsabend im 
März stattfi nden sollen, musste 
aber verschoben werden. Die 
Menschen auf der Welt sollen 
nicht nur satt werden, die 
Nahrungsproduktion soll auch 
klimaangepasst, widerstands-
fähig und nachhaltig sein. Sie 
soll dem Frieden dienen. Gerade 
auch vor dem Hintergrund des 
Krieges in der Ukraine, der 

Kornkammer Europas, hat das 
Thema besondere Bedeutung.
Der Referent des Abends ist 
Prof. Dr. Joachim von Braun 
vom Zentrum für Entwick-
lungsforschung (ZEF) an der 
Universität Bonn. Er ist Präsi-
dent der Päpstlichen Akademie 
der Wissenschaften, Mitglied 
der Nationalen Akademie der 
Wissenschaften Leopoldina und 
Vizepräsident der Welthunger-
hilfe. Seine Arbeitsschwerpunk-
te sind die Agrarpolitik, die 
Ökonomie von Hungersnöten 
und die bestimmenden Faktoren 
der Welternährung. 2021 hat er 
die Vereinten Nationen für den 
Welternährungsgipfel beraten. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sie-
bengebirge, in Königswinter-It-
tenbach, Ringstraße 19 (direkt 
neben der Kirche). Gäste sind 
herzlich willkommen. Im An-
schluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit zur Diskussion 
mit dem Referenten und später 
zum Gedankenaustausch der 
Teilnehmenden untereinander. 

Frau Rita Rixen-Willmann wird 
am 28. April 2022 das Eltern-
café in der Kita St. Aegidius 
begleiten. Die Frühen Hilfen 
im Siebengebirge setzen sich 
aus verschiedenen Professionen 
unter Federführung des Ju-
gendamtes zusammen. Ziel des 
Netzwerkes ist es, die gesunde 
Entwicklung von Kindern in der 
Altersgruppe von 0-6 Jahren in 
der Region zu stärken und zu 
unterstützen. Über die zahlrei-
chen Angebote der Hebammen, 
Elterncafés, der Familien- und 
Erziehungsberatungsstelle und 
vieles mehr berichtet Frau 
Rixen- Willmann und beant-

Elterncafé im katholischen 
Familienzentrum St. Aegidius

Die Angebote der Frühen Hilfen im 
Siebengebirge

wortet Fragen. In Zukunft wird 
Frau Rixen-Willmann dann auch 
eine niedrigschwellige Bera-
tungsstunde in unserem Haus 
installieren.
Für Menschen, die neu zuge-
zogen sind aber auch für die-
jenigen, die Kontakte suchen, 
sind die Frühen Hilfen eine 
großartige Unterstützung.
Das Elterncafé fi ndet statt 
von 14:30 bis 16:30 Uhr 
am 28. April 2022
Anmeldungen unter 
Tel.: 02224/80405
Email: 
kiga-aegidienberg@
pfarrverband-honnef.de

Jetzt auch Online unter:
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Der Bote in Ihrer Region!

Maibäume (Birkenbäume) zu verkaufen
Freie, große Auswahl in Hüscheid

(Hüscheid liegt bei Königswinter-Nonnenberg)
Weg wird ausgeschildert - Tel. 0172 5850714

Am 02.04.2022 waren, von 
der Caritas und der SFA orga-
nisiert, im Bürgerhaus sowohl 
Gefl üchtete, als auch Paten und 
Herbergseltern eingeladen.

Dabei wurden die Flüchtlinge 
aus der Ukraine von Mirko 
Lorenz, 1. Vorsitzender der 
Sportfreunde Aegidienberg 58 
e.V. (SFA) und Gerhard Kunz, 
Ansprechpartner der Caritas 
St. Aegidius, willkommen ge-
heißen. Mit der Veranstaltung 
sollte den Flüchtlingen, über-
wiegend Frauen und Kinder, 
Trost gespendet und ein Ge-
fühl von Sicherheit vermittelt 
werden.
Mehr als 40 Gefl üchtete, Paten 
und Wohnungsgeber nahmen 
teil.
Außer den Ehrenamtlerinnen 
der Caritas und der SFA, war 
auch die christliche Seelsorge 
durch Frau Pfarrerin Krüger und 
Herrn Pastor Ottersbach vertre-
ten, die auch den Nachmittag 
maßgeblich mitgestalteten.
Es gab Kaffee / Tee und Ku-
chen (letzterer gespendet von 

Willkommensveranstaltung 
für Gefl üchtete aus der Ukraine

ortsansässigen Bäckereien), 
Süßigkeiten für die Kinder und 
alkoholfreie kalte Getränke.
In ruhiger und lockerer Stim-
mung wurden Fragen beant-
wortet nach Deutschunterricht, 
nach medizinischer Versorgung, 
nach Arbeitsmöglichkeiten. Für 
Kinderspielsachen hatte die 
BHAG gesorgt. 
Dem Kulturverein Bürgerhaus 
Aegidienberg-Bad Honnef e. V. 
gebührt ebenso Dank wie auch 
Frau Weinz-Pohle, die als Be-
wirtungsprofi  der Veranstaltung 
den letzten Schliff gab.
Dank vieler Sachspenden blie-
ben die Kosten (für Speisen 
und Getränke und ein kleines 
Willkommensgeschenk) in be-
scheidenem Rahmen.
Die Nachfrage nach einem re-
gelmäßigen Treffen war groß. 
Das Café International Aegi-
dienberg wird wohl wieder 
aufl eben. Für den Neustart ist 
der Zeitraum Ende Mai / Anfang 
Juni angedacht.

Gerhard Kunz
Ansprechpartner der Caritas St. 

Aegidius

Zur Einrichtung des katholischen Pfarrhauses 
in Aegidienberg als Unterkunft für ukrainische 
Familien sucht die Stadt Bad Honnef noch 
Kleiderschränke und Betten (ausschließlich 
90 x 200 cm).

Wer sich eine Spende vorstellen kann, meldet 
sich bitte im Fachdienst Soziales und Asyl, 
Felix Trimborn (E-Mail: felix.trimborn@bad-
honnef.de; Telefon: 02224 184 185).

Schränke und Betten gesucht !

Weil die Lage in der Geburtshilfe 
im südlichen Rhein-Sieg-Kreis 
und nördlichen Kreis Neuwied 
weiterhin sehr angespannt ist, 
veranstaltet der Geburtshilfe 
und Familiengesundheit e.V. am 
29. April einen „Tag für Ge-
burtshilfe in unserer Region“.

Es wird eine Babymesse mit 
mehr als 15 Aussteller:innen 
und Fachvorträgen u.a. zu den 
Themen Ernährung, Stillen, 
Stoffwindeln und Tragesysteme 
geben. Außerdem präsentiert 
der Verein gemeinsam mit enga-
gierten Hebammen das Konzept 
für ein Geburtshaus für unsere 
Region. 

Am Nachmittag diskutieren 
die Direktkandidat:innen zur 
Landtagswahl wie es mit der 
geburtshilflichen Versorgung 
weitergeht. 

Tag für Geburtshilfe in unserer Region im Bürgerhaus Aegidienberg am 
29. April 2022

Für das leibliche Wohl sorgt am 
29. April im Bürgerhaus Aegidi-
enberg ein Coffebike mit frisch 
zubereiteten Heißgetränken.

Programm:

12-14:30 Uhr Babymesse

12:20 Uhr Verena Hinz 
(von Hinzling): „Stoffwindeln 
- die moderne Alternative.“

12:40 Uhr Maike Henze (von 
Frau Familienfutter): „Ernäh-
rung in der Schwangerschaft“

13:00 Uhr  Magdalena Klein 
(Trageberaterin): „Vorstellung 
verschiedener Tragen und 
Tücher“

13:20 Uhr Anne Weitling 
(freie Stillgruppen): „Stillvor-

bereitungskurs“

13:40 Uhr Maximiliane Heb-
born (von Poppeditzje): „Ein-
führung in die Beikost“

14:00 Uhr Gerit Sonntag (Ma-
gasverlag): „Was weiß ich über 
meinen Körper?“

14:30 Uhr Unser Geburtshaus 
(Konzeptvorstellung)

15:00 Uhr „Quo vadis, Ge-
burtshilfe?“ 

Podiumsdiskussion mit Prof. 
Dr. Andreas Pinkwart (FDP), 

Dr. Charlotte Echterhoff(SPD), 
Dr. Derya Gür-Seker (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN), 
Jonathan Grunwald (CDU), 
Dr. Bastian Reichardt (Die Linke)

Auf der Veranstaltung gilt die 
aktuelle Coronaschutzverord-
nung und die Pfl icht medizini-
schen FFP2 Masken zu tragen. 

Weitere Information auf der 
Website:
www.geburtshilfe-und-famili-
engesundheit.de 
und bei Instagram@geburtshil-
fe_familienges_ev 

Aegidienberger Str. 73   53604 Bad Honnef
Tel.: 0 22 24 / 988 98 30, Fax: 0 22 24 / 988 98 31

Ihr Spezialist fürZeitungen, Broschüren, Bücher, 
Prospekte, Geschäftsdrucksachen u.v.m.

Mail:info@druckverlagheimbach.de
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Jetzt Online unter:

Mähe oder Vertikutiere (Moosentfernung) 
ihre Rasenfl äche im Raum Königswinter, 

Bad Honnef
Garten Landschaftsbau Schedemolk Tel. 0172 58050714

Über die Sorgen und Nöte von 
Landwirten und Obstbauern in-
formierte sich Jonathan Grun-
wald, CDU-Landtagskandidat 
für Bad Honnef, Königswinter, 
die Hennefer Obergemeinde, 
Meckenheim und Wachtberg. An 
dem Treffen nahmen zwanzig 
Landwirte teil, vom Milchvieh-, 
über Ackerbetriebe, bis zum 
Obst- und Gemüseanbau. Auf 
dem Milchviehbetrieb Nolden 
gab es eine Stallführung. Hier 
leben 400 Milchkühe in Lauf-
stallhaltung, die sich durch ei-
nen Melkroboter selbst die Zeit 
zum Melken aussuchen können. 
Beim Obstbaubetrieb Hirsch-
leber in Wachtberg-Adendorf, 
fand das Gespräch wiederum 
in der modernen Obstlagerhalle 
statt. Probleme bereiten den 
Obstbauern u.a. die unter-
schiedlichen Verbote innerhalb 
der EU, die dafür sorgen, dass 
andere EU-Länder zu günstige-
ren Preisen produzieren kön-
nen. Der russische Angriffskrieg 
und die daraus resultierenden 
Sanktionen führt nun auch 
dazu, dass Polen als größter 
Erzeuger von Äpfeln in der EU, 
seine Äpfel auf den deutschen 
Markt wirft und diese günstiger 

Milch und Obst aus der Region – 
Landwirte unterstützen

als die regionalen Äpfel ange-
boten werden.
Milch- und Obstbauern arbeiten 
eng miteinander zusammen und 
unterstützen sich gegenseitig, 
z. B. bei der Fruchtfolge. So wird 
ein Erdbeerfeld des Obstbauern 
zum Getreidefeld für Ackerbau-
ern, der andere Flächen im Ge-
genzug an Obstbauern verpach-
tet.Große Probleme stellten 
die ausreichende Verfügbarkeit 
von Arbeitskräften sowie die 
überbordende Bürokratie dar. 
Der Obstbau prägt seit langer 
Zeit das Landschaftsbild in 
der Voreifel mit. Damit dies 
so bleibt, sollten die hohen 
Produktionsstandards und die 
Investitionen in Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz auch vom 
Lebensmitteleinzelhandel beim 
Einkauf honoriert werden. 
„Unser Landwirte und Obstbau-
ern sorgen nicht nur für regio-
nal produzierte und hochwer-
tige Lebensmittel, sondern sie 
leisten auch einen immensen 
Beitrag für den Erhalt unserer 
Kulturlandschaft! Mein Ziel ist 
es, dass sie dies auch weiter-
hin machen können“, erklärt 
Jonathan Grunwald nach dem 
Besuch. Christoph Laudan

Malteser laden Mitglieder zur 
Stadtversammlung ein

Die Bad Honnefer Malteser laden alle aktiven und passiven 
Mitglieder zu ihrer diesjährigen Stadtversammlung am 
Freitag, 6. Mai 2022, um 18 Uhr im Malteser Quartier, Quel-
lenstraße 4, ein. Auf der Tagesordnung stehen Berichte der 
Stadtleitung und der Kassenprüfer sowie Wahlen, Ehrungen 
und die Ernennungen von Funktionsträgern.
Mitglieder können sich per Mail an info@malteser-bad-
honnef.de und unter Ruf 02224/75906 anmelden.

Benni – ein Hund mit trauriger 
Vergangenheit, kam im März 
diesen Jahres mit einer schwe-
ren Schnittverletzung am Hals 
beim Tierschutz Siebengebirge 
an. Die Verletzungen am Hals 
deuten darauf hin, dass jemand 
versucht hat, ihm die Kehle 
durchzuschneiden. Diese Wunde 
ist nun dabei zu verheilen. Doch 
was diese Verletzung mit seiner 
Seele gemacht hat, können die 
Tierschützer nur ahnen: Bei 
Fremden ist Benni abwartend, 
zurückhaltend. Wenn man je-
doch mit Geduld und Ruhe sein 
Vertrauen gewonnen hat, ist er 
einfach nur lieb, verschmust 
und unglaublich anhänglich. 
Petra Räder, die den Hund für 
den Verein in Pfl ege genommen 
hat, schwärmt: „Ein Hund zum 
Verlieben und mit drei Jahren 
im besten Alter“.  
Benni scheint leider in der 
Vergangenheit noch weitere 

Benni braucht Hilfe

unschöne Erlebnisse gehabt zu 
haben, denn er hat einen alten 
Trümmerbruch im Vorderbein 
und kann nur unter Schmerzen 
laufen. Wie lange mag dieses 
arme Wesen schon mit diesem 
Bruch herumgelaufen sein?!  
Am 12. April wurde Benni am 
Bein operiert und die Tierschüt-
zer hoffen so sehr, dass er in 
ein paar Monaten fröhlich und 
schmerzbefreit über die Wiesen 
flitzen kann. Wer den Tier-
schutz Siebengebirge bei den 
Operationskosten unterstüt-
zen möchte, kann über Paypal 
(info@tierschutz-siebengebir-
ge.de) oder der Bankverbindung 
IBAN DE 70 3705 0299 0000 
191 601 Stichwort: OP-Kosten 
Hundeabteilung spenden.

Wer Fragen zu Benni hat, kann 
sich gern an die Pfl egestelle, 
Petra Räder, wenden: Tel. 0171 
33 666 92  

Die Bürgerstiftung Bad Honnef 
darf seit Anfang des Jahres das 
Gütesiegel des Bündnisses der 
Bürgerstiftungen für zwei weitere 
Jahre tragen. Jetzt überreichte der 
NRW-Regionalkurator vom Bündnis 
der Bürgerstiftungen Deutsch-
lands, Karl Humpert, die Urkunde 
persönlich im Rathaus der Stadt. 
Aufgrund der Pandemie konnte 
dieser feierliche Akt zuvor nicht 
stattfi nden. 
Vertreter von Vorstand und Stif-

Gütesiegel-Urkunde wurde persönlich 
überreicht

tungsrat nahmen die Glückwünsche 
entgegen und freuten sich über 
diese Ehrung. „Das Gütesiegel 
bestätigt, die Erfüllung der 10 
Merkmale einer Bürgerstiftung“, 
sagte Humpert. Zugleich mache 
es deutlich, dass das Team in Bad 
Honnef mit viel Kraft, Engagement, 
Zeit und Ideen mit daran arbeite, 
unsere Gesellschaft immer noch 
ein klein wenig besser zu machen 
– gerade auch in dieser schwieri-
gen Zeit.  
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10,50
EUR

Kleinanzeigen-Coupon für private Kleinanzeigen

Veröffentlichen Sie meine Anzeige per 
Chiffre (zzgl. 2,80 EUR Antworten werden 
zugesendet

Ich zahle per Bankeinzug (zzgl. 1,- EUR) 

Absender
Name:

Druck & Verlag Heimbach
Aegidienberger Str. 73
53604 Bad Honnef

Die Bezahlung  der per Fax oder Mail übermittelten Anzeigen erfolgt über Bankeinzug. 
(Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzeige, beim Fehlen entsprechender Angaben, nicht veröffentlicht werden kann)

Bitte IBAN und BIC angeben.

7,50
EUR

150
Zei-
chen

-MAL3
GANZ IN IHRER NÄHE!

SEIT 2012

SEIT 1988

SEIT 1967

Königswinter 
Niederdollendorf

Heisterbacher Straße 11 
Telefon (0 22 23) 90 60 561

Bonn 
Innenstadt

Bad Honnef 
Aegidienberg

Fürstenstraße 6 (Fußgängerzone) 
Telefon (02 28) 63 39 49

Aegidienberger Straße 29 d 
Telefon (0 22 24) 8 04 68

» Verkauf » Vermietung » Gutachten

E-Mail
tockhausen-ivd.de-ivd.de

 info@stockhausen-ivd.de

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon 0 22 24 / 33 73
Telefax 0 22 24 / 7 88 35

• Bewegungstrainer
• Gymnastik-Zubehör
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pfl egebetten
• Badewannenlifter
• Alles zur häuslichen Pfl ege

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

Ihr kompetenter Partner
in Rehatechnik und Pfl egebedarf

Neu im Sortiment:

Berkemann-

Schuhe

(auch für lose Einlagen)

• Dauerhafte Gartenpfl ege
• Baumschnitt
• Heckenschnitt
• Neugestaltung und 
  Planen von Gärten  
• Dachrinnenreinigung
• Restaurierung 
  von Gartenmöbel

Oliver Walsdorf

Hohn 15 a
53578 Windhagen -Hohn
Telefon 0 26 45 / 97 38 31
Mobil: 0170 532 9417

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Jetzt auch Online unter:

Zeitungsboten für verschiedene 
Gebiete in Aegidienberg  gesucht

Idealer Nebenjob für Schüler, Studenten, Rentner, 
Hausfrauen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 

Verlag des Siebengebirgsboten, 
Aegidienberger Str. 73, 53604 Bad Honnef, 
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Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner im und ums Siebengebirge

Wir holen 
Ihnen die Energie

vom Himmel!

53604 Bad Honnef
Höheweg 53
Telefon 02224 / 9750 - 0
Telefax 02224 / 9750 - 23
Email: info@f-piel.de

• Heizung

• Regenwassernutzung

• Bad-Renovierung

• Wasseraufbereitung

• Sanitär
• Kunden-
  und Notdienst
• Solartechnik
• Wärmepumpen

Mit uns erreichen 
Sie Ihre 

Kunden von morgen!
Quarkknoten in 
verschiedenen 

Größen

Ihre Landbäckerei

Seit 1880
Rottbitze    St. Katharinen, 
Windhagen  Aegidienberg
Landbäckerei Oelpenich,
Himberger Str.1, Rottbitze,
Tel. 0 22 24 - 8 02 12

Kennen Sie schon unsere 
                        Wochenendgebäcke ?

Rosinenstuten

Französicher
Brioche

Dinkelstuten
mit und ohne

Rosinen
Wochenend-

stuten

Probieren lohnt sich !

„Yoga für Anfänger 
und Fortgeschrittene“

Im katholischen Familienzentrum 
St. Aegidius ab dem 12. Mai

Yvonne Walkembach, zertifi zierte Yogalehrerin Hartha- und Yin 
Yoga , bietet im katholischen Familienzentrum St. Aegidius einen 
Yogakurs an. Eingeladen sind alle Interessierten. Geplant sind 
zunächst 6 Stunden; die Kosten pro Stunden betragen 13,- Euro.
Der Kurs fi ndet statt jeweils am Donnerstagnachmittag von 15:15 
– 16:30 Uhr. Eine Kinderbetreuung wird in der Kita angeboten.
Um Anmeldung bis zum 09. Mai wird gebeten im Kath. Familien-
zentrum St. Aegidius, Aegidiusplatz 10, 53604 Bad Honnef unter 
Tel.: 02224/80405 oder unter email:
kiga-aegidienberg@pfarrverband-honnef.de
Es gelten die 3G-Regeln

Jetzt Online unter:

Mit einer kleinen Schar von 
Wanderfreundinnen und -freun-
den startete der Heimatverein 
Heisterbacherrott nach zwei-
jähriger „Corona-Pause“ an 
einem Sonntag seine Wander-
saison mit dem Motto „Auch in 
der Heimat kann es sehr schön 
sein“. Der Wanderweg führte 
durch den „Bonner Ennert“ 
vorbei an große Flächen von 
Frühlingsblühern. Ziel war der 
Skywalk „Rabenlay“. Sowohl 
von dort aus als auch von 
diversen Aussichtspunkten 
unterwegs bot sich eine herr-
liche Sicht in das Rheintal 
und darüber hinaus. Geführt 
wurde die Wanderung von der 
ausgebildeten und zertifi zier-
ten Natur- und Landschafts-
führerin Danielle Wiesner-von 
den Driesch vom Verein „Na-
tur- und Landschaftsführer 

Frühlingswanderung des 
Heimatvereins Heisterbacherrott

Siebengebirge/Rhein-Sieg e.V.“, 
die auf dem Weg interessante 
Informationen zur Flora, zum 
Alaunabbau im Ennert und zur 
Saalkirche in Holtdorf gab. Die 
Wanderung war sehr kurzweilig 
und zeitlich so gestaltet, dass 
der Sonntagnachmittag noch 
anderweitig genutzt werden 
konnte. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren sich ei-
nig: Bei der Sommerwanderung 
im Juli sind wir wieder dabei.


